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Glaube an Wunder

Liebe Leserin, lieber Leser,

am letzten Juniwochenende war ich auf dem Konzert der Toten Hosen. 
Dort sang der Rapper Materia sein Lied „Welt der Wunder“. Er be-
schreibt darin unseren Planeten als einen blauen Ort, der durch das 
Weltall fliegt. Er erinnert daran, wie unglaublich es eigentlich ist, dass 
wir leben, lieben, hoffen und träumen können. Immer wieder stellt er 
dabei die provozierende Frage: „Und du glaubst nicht an Wunder?“
Beim Hören dieses Liedes und beim Nachlesen des Textes habe ich 
festgestellt, dass unser Alltag voller Wunder ist. Wir gewöhnen uns nur 
daran. Ein Sonnenaufgang. Die Geburt eines Kindes. Das Schlagen un-
seres Herzens, ohne, dass wir etwas dazu tun müssten. Die Schönheit 
der Natur, die alle Zweckmäßigkeit übersteigt. Dass nach einer trauri-
gen Zeit unversehens Freude und Hoffnung wächst.
Im 8. Psalm heißt es: „Wenn ich den Himmel sehe, das Werk deiner Fin-
ger, den Mond und die Sterne, die du bereitest hast: Was ist der 
Mensch, dass du seiner gedenkst?“
Die Bibel lädt uns immer wieder dazu ein, genau hinzusehen. Nicht, 
weil alles leicht wäre oder weil es keine Krisen gäbe. Sondern weil Gott 
mitten in dieser Welt seine Spuren hinterlässt. Die Schöpfung erzählt 
von seiner Größe. Jeder Mensch ist gewollt. Und das größte Wunder 
ist, dass Gott uns in Jesus Christus nahekommt und uns seine Liebe 
schenkt.
Oft suchen wir nach spektakulären Zeichen. Doch Gottes Wunder be-
gegnen uns häufig leise: in einem offenen Ohr, einer zweiten Chance, 
einer unerwarteten Begegnung oder in der Kraft, nach einem Rück-
schlag wieder aufzustehen.
Vielleicht ist die eigentliche Frage deshalb nicht, ob es Wunder gibt. 
Vielleicht lautet sie: Habe ich noch Augen, sie zu entdecken?
Gerade die Sommerzeit ist eine gute Zeit, um nach Wundern Ausschau 
zu halten. Wir sind viel in der Natur und draußen unterwegs. Überlegen 
sie doch mal beim Spaziergang, wann sie zuletzt über etwas gestaunt 
haben oder wo ihnen Gott begegnen könnte, ohne dass es ihnen bisher 
aufgefallen ist. 

Herzliche Grüße, Dr. Tim Elkar

Dr. Tim Elkar
Pfarrer

Wir sind für Sie da –
Pfarrer, Presbyter, Gemeindebüro

Dr. Tim Elkar  6588811 – Untere Kirchbergstraße 22
  0176/23105558
 t.elkar@neunkirchen-evangelisch.de
Martin Schreiber  3372 – Struthstraße 7
 m.schreiber@neunkirchen-evangelisch.de

Natalie Bender  0160-95133773
 natalie.bender@kirchenkreis-siwi.de
Ann-Kathrin Klein in Elternzeit

Mareike Baumgarten,  6599544; Benjamin Bräuer,  619238; 
Anne Jung,  61550; Stefan Föckeler,  ev-nk.sfo@gmx.de; 
Dirk Schöps,  1369; Henning Klarfeld, h.klarfeld@cenmax-gmbh.com; 
Jana Chiara Plasger,  0163-1455513,  Jürgen Schöw,  1019

Annette Borutta  0151-24066635
 a.borutta@neunkirchen-evangelisch.de

 2553 – Hochstraße 54 – buero@neunkirchen-evangelisch.de
Dienstag bis Freitag 9 – 12 Uhr 

Kölner Straße 190
 3111 oder 0171 4886082

K. Lotz,  3190 – Wiesenstraße 23
kleinestrolche@evangelischekita.de
T. Sidel,  60929 –  Im Pfarrfeld 30 – (für Kinder von 0,4 bis 6 Jahre)
schatzkiste@evangelischekita.de

www.kirche-neunkirchen.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de
Schauen Sie auch in die App: Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen
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Taufkurse und Taufgottesdienst

Mit der Taufe werden Kinder in die Kirche auf-
genommen. Zur Vorbereitung dienen in der
Kirchengemeinde Taufkurse, d. h. Gesprächs-
abende über die Bedeutung der Taufe und der
christlichen Erziehung. 

Neben dem Thema Taufe wird auch die Durch-
führung des Taufgottesdienstes besprochen. 
Paten sind ebenfalls herzlich eingeladen. An 
einem Taufkurs kann man auch teilnehmen, 
wenn man noch nicht sicher ist, ob das Kind 
getauft werden soll. Interessierte melden sich 
bitte bei Pfr. Dr. Elkar oder Pfr. Schreiber.
Wir freuen uns, mehrmals im Jahr Taufgottes-
dienste mit der Gemeinde feiern zu können.
Am 13. September findet erstmals ein regio-
nales Tauffest statt: Gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden Burbach und Niederdresseln-
dorf feiern wir einen Open-Air-Taufgottes-
dienst in Wahlbach (auf dem Gelände des 
Heimatvereins an der Hellerbrücke in der Hel-
lernstraße).
Danach feiern wir Taufe am 08. November in 
der Ev. Kirche Neunkirchen. 
Alle Tauftermine finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter „Angebote – Taufe“.

Regionales Tauffest an der Heller

Am Sonntag, 13. September, um 10:15 Uhr, la-
den wir zu einem besonderen Fest ein: Die Kir-
chengemeinden Burbach, Niederdresselndorf 
und Neunkirchen feiern ein  regionales Tauf-

fest an der Heller in Wahlbach ein.
Die Kirchengemeinde Burbach hat mit diesem 
Format bereits gute Erfahrungen gesammelt 
und uns eingeladen, das Tauffest gemeinsam 
zu feiern. Darüber freuen wir uns – auch dar-
über, dass sich bereits einige Familien aus un-
serer Gemeinde zum Taufgottesdienst ange-
meldet haben.
Er findet auf dem Gelände des Heimatvereins 
an der Hellerbrücke in der Hellernstraße in 
Wahlbach statt. Wir wollen gemeinsam sin-
gen, beten und feiern und den Täuflingen Got-
tes Liebe zusprechen und sie in unseren 
Gemeinden herzlich willkommen heißen. 
Der Heimatverein Wahlbach stellt sein Fest-
zelt und Bierzeltgarnituren zur Verfügung. 
Wer ganz sicher einen Sitzplatz haben möchte, 
sollte einen eigenen Klappstuhl oder eine an-
dere Sitzgelegenheit mitbringen. Ob Sie eine 
Taufe miterleben, die besondere Atmosphäre 
genießen oder einfach einen fröhlichen Got-
tesdienst unter freiem Himmel feiern möch-
ten – Sie sind herzlich eingeladen! Wir freuen 
uns auf ein lebendiges Fest mit vielen Men-
schen aus unseren drei Kirchengemeinden.

Opferstocksammlung im Oktober

Die Opferstocksammlung im Oktober ist für 
den Verein „Die Transporteure – Hilfe für 
Menschen in Not e.V.“ bestimmt. Seit vielen 
Jahren unterstützt der Verein Menschen in 
Rumänien durch nachhaltige Projekte nach 
dem Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“.
Ein Schwerpunkt der Arbeit ist das Haus des 
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Lichts in Schäßburg. Dort werden Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene mit Behinde-
rungen individuell gefördert und begleitet. 
Therapeutische, pädagogische und alltags-
praktische Angebote helfen ihnen am gesell-
schaftlichen Leben teilzuhaben. Gleichzeitig 
erfahren ihre Familien Unterstützung und Ent-
lastung. Das Haus des Lichts ist für viele Be-
troffene zu einem Ort geworden, an dem sie 
Wertschätzung, Gemeinschaft und neue Per-
spektiven erleben.
Mit unserer Kirchengemeinde verbindet der 
Verein eine besondere Beziehung: Unser Pres-
byter Dirk Schöps ist Vorsitzender des Vereins 
und begleitet die Arbeit seit vielen Jahren 
persönlich. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kollekte und Opferstock im 
Mai bis Juli 2026

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
herzlich für die Kollekten und Opferstock-
gaben in den Monaten März/April:
– Für die ev. Kirchenmusik: 475,88 €
– Für die offene Arbeit

Neunkirchen e.V.: 1.232,81 €
– Für die Bewahrung kirchlicher 

Baudenkmäler: 182,00 €
– Für den CVJM Kreisverband u. das 

Abenteuerdorf Wittgenstein: 480,49 €
– Für die Bibelverbreitung 

in der Welt:  578,05 €
– Für die die ev. Jugendarbeit in

Westfalen: 469,08 €

– Für die Arbeit des Posaunenchor 
Wiederstein/Zeppenfeld: 1.437,20 €

– Für die von Cansteinsche 
Bibelanstalt in Westfalen: 145,37 €

– Für besondere Aufgaben der 
ev. Schulen in der EKvW: 628,39 €

– Für Alpha & Omega: 293,28 €
– Für den evangelischen Bund: 495,54 €
– Für die Arbeit von Open Doors: 163,25 €
– Für die diakonisch-missionarische 

Ausbildung: 261,12 €
– Für die Arbeit mit Ausländern 

und Flüchtlingen in Westfalen: 380,25 €
– Für die Sonntagsschulen 

in unserer Kirchengemeinde: 327,05 €

Bei der Sammlung im Opferstock kam für die di-
akonischen Aufgaben in unserer Gemeinde 
979,49 € zusammen. Die Sammlung für das Kin-
derheim Matyazo betrug 1.040,82 €.
Die Sammlung im Juli war für die Partnerschu-
le der Kopernikusgrundschule in Buhesi be-
stimmt. Hierbei kamen 864,60 € zusammen.

Ewigkeitssonntag 2026

Liebe Angehörige, 
anlässlich des Ewigkeitssonntags planen wir in 
diesem Jahr in beiden Kirchen  Gottesdienst 
zu feiern. 
Sonntag 22.11.2026 um 10:15 Uhr
Ev. Kirche Neunkirchen, Pfr. Martin Schreiber
Sonntag 22.11.2026 um 10:15 Uhr
Erlöserkirche Salchendorf, Pfr. Dr. Tim Elkar
In diesen Gottesdiensten erinnern wir uns 



06 07

AktuellAktuell

06 07

Nachrichten
aus Gemeinde und Kirche

noch einmal in besonderer Weise im zu Ende 
gehenden Kirchenjahr an die verstorbenen 
Menschen aus unserer Gemeinde. Anfang No-
vember erhalten Sie eine Einladung zur Teil-
nahme am Gottesdienst. Bitte beachten Sie 
den Hinweis auf die Kirche in der Ihrer Ange-
hörigen / Ihres Angehörigen bedacht wird.

Oasentag mit Pia Wick 
am 05. Dezember 2026

Achtsamkeit | Resilienz | Christliches Yoga
Wir freuen uns sehr auf den Oasentag mit Pia 
Wick.
Pia Wick ist die Gründerin von Sela – Institut 
für Christliches Yoga. Sie ist Christin, zertifi-
zierte Yogalehrein und Institutsleiterin.
In einer persönlichen Trauerphase entdeckte 
sie, wie heilsam Fürsorge für die Seele im Ein-
klang mit dem Körper ist. Sie begann aus die-
ser Erfahrung heraus als Pionierin christliches 
Yoga zu entwickeln. Der Weg für Sela war be-
reitet.
Heute lehrt Pia Wick in unterschiedlichen 
Kursformaten Sela – Christliches Yoga. Sie gibt 
ihr Wissen und ihren Erfahrungsschatz an 
Christen weiter, die einfühlsam, herausfor-
dernd und neugierig ihren Glauben im Zusam-
menspiel mit dem Körper entdecken wollen.
Der Oasentag findet im Ev. Gemeindehaus, 
Hochstraße 54 in Neunkirchen statt.
Beginn ist um 10 Uhr, Abschluss gegen 16:30 
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Kosten-
beitrag: 20 Euro. Anmeldung: buero@neunkir-
chen-evangelisch.de.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es ist 
möglich, anstelle einer Yogamatte einen Stuhl 
für die Übungen zu nutzen.

Thekendienst in der Vereinbar

Am Freitag, den 06. 
November, über-
nimmt bereits zum 
dritten Mal ein Team 
unserer Kirchenge-
meinde den Theken-
dienst in der 

VereinBAR Neunkirchen. Die Trinkgelder des 
Abends sind für das Haus Klotzbach bestimmt. 
Los geht es um 18 Uhr. Kommen Sie vorbei und 
verbringen Sie mit uns einen schönen Abend 
mit  guten Gesprächen und netten Begegnun-
gen. 

Bauern- und Ökomarkt am 27. 
September 2026

Herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche in Neunkirchen. Die Predigt 
hält Pastor Martin Kölli, EfG Neunkirchen.
Ab 11 Uhr öffnen die Stände auf dem Markt. 
Wie in den letzten Jahren sind wir mit der „Kir-
che-on-Tour“ auch dabei und bieten in der 
KostBAR einen Herbstpunsch und alkoholfreie 
Cocktails an. Wir freuen uns über jede und je-
den, der uns auf dem Markt besuchen wird.
Wem es zu warm, zu kühl, zu regnerisch ist …, 
der kann an diesem Tag einen Zufluchtsort 
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Oasentag
A C H T S A M K E I T

R E S I L I E N Z
C H R I S T L I C H E S  Y O G A

Ev. Gemeindehaus
Hochstraße 54 | 57290 Neunkirchen

05.12.2026
10 - 16.30 Uhr

P I A  W I C K

MIT PIA WICK | SELA
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mitten in Neunkirchen in der Kirchstraße 19 
finden: die historische Kirche bietet Raum für 
eine kleine Auszeit im Markttrubel. Sie ist ein 
Ort zum Innehalten, zum Ausruhen, fürs Ge-
bet.
Wer mag, kann um 12, 14 oder 16 Uhr an einer 
Führung teilnehmen und die Kirche im Detail 
besser kennen lernen. Orgelführung inklusive. 
Für Kinder werden wir eine kleine Kirchen-
Rallye anbieten.

Reformationsgottesdienst mit 
Pastorin Dr. 
h.c. Annette 
Kurschus
Psalm 46: „Gott ist 
unsere Zuversicht 
und Stärke“
Wir freuen uns sehr, 
dass Annette Kur-
schuss am 31. Okto-

ber um 19:30 Uhr mit uns Gottesdienst in der 
Kirche in Neunkirchen feiern wird. 
Pastorin Kurschus ist seit 2024 in den von Bo-
delschwinghschen Stiftungen Bethel als Pfar-
rerin und Seelsorgerin tätig. In der Stiftung 
Sarepta leitet sie die Einkehrarbeit im Haus 
der Stille und begleitet die Diakonissen sowie 
die Gäste im Hospiz „Haus der Zuversicht“ 
seelsorgerlich.
In Bethel hat sie den Vorsitz der Ethik-Kommis-
sion übernommen und vertritt damit verbun-
den die ethische Positionierung Bethels in den 
kirchlichen und gesellschaftlichen Debatten.

Zu diesem Gottesdienst laden die Kirchenge-
meinde Burbach, Neunkirchen und Nieder-
dresselndorf herzlich ein.

Buß- und Bettag
am 18. November

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Mittwoch, den 18. November um 19:30 Uhr in 
die Kirche in Niederdresselndorf. Die Pre-
digt hält Pfarrer Martin Schreiber.

Das Presbyterium informiert

Beginnend mit dieser Ausgabe möchte das 
Presbyterium regelmäßig über seine Tätigkeit 
und die Gemeinde prägende Themen berichten. 
Entsprechend unserem Gemeindeslogan „Mit-
einander – Füreinander – Auf andere zu“ 
hoffen wir, dass Sie/Ihr diese Themen und 
auch die Mitglieder des Presbyteriums, ein-
schließlich unserer beiden Pfarrer, ins Gebet 
aufnehmt.
Vom 10.–12. Juli hat das Presbyterium eine 
Wochenendfreizeit auf der Ebernburg durch-
geführt. Wir haben uns in einem guten Mitein-
ander über viele Themen ausgetauscht und 
uns noch besser kennengelernt. Das Wochen-
ende war sehr schön und harmonisch und hat 
uns erneut deutlich gemacht, dass wir ge-
meinsam unterwegs sind. Die Begleitung un-
seres Herrn war dabei eine sehr wohltuende 
Erfahrung. Nach dem Beginn mit einer An-
dacht über die Hauptaufgabe der Gemeinde-
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leitung (2. Mose 13-16 und 5. Mose 1,9) waren 
die regionale Gemeindearbeit sowie das Zu-
sammenwachsen der Burbacher, Niederdres-
selndorf und Neunkirchener Gemeinden The-
menschwerpunkte, die uns sicherlich auch in 
Zukunft noch beschäftigen werden.
Neben der Arbeit durften wir eine schöne Zeit 
miteinander verbringen: Manche sind zu einer 
Wanderung zur Rheingrafenstein-Ruine auf-
gebrochen, Andere haben sich eine kulinari-
sche Auszeit in Bad Kreuznach genommen. Am 
Samstag haben wir eine gemeinsame Planwa-
genfahrt direkt im Weinberg unternommen 
und durften die Weine quasi am Entstehungs-
ort testen.
Zum Abschluss haben wir am evangelischen 
Gottesdienst in Bad Kreuznach teilgenom-
men, bevor wir zu unseren Familien nach 
Neunkirchen zurückgekehrt sind.

Henning Klarfeld

Seniorengeburtstagsfeiern
im Gemeindehaus

Dank der tatkräftigen Unterstützung eines 
wunderbaren Teams von Ehrenamtlichen, 
kann die beliebte Seniorengeburtstagsfeier 
wieder in Neunkirchen im Gemeindehaus 
stattfinden. Dieses Team kümmert sich liebe-
voll mit viel Elan und Kompetenz um einen rei-
bungslosen Ablauf des Nachmittages. An 
dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an 
alle, die dabei mitmachen! 
Schon zum dritten Mal haben wir uns im Ge-
meindehaus zu einem schönen Nachmittag 

mit vielen Gästen getroffen, um mit Ihnen ihre 
Geburtstage der jeweils vergangenen zwei 
Monate nach zu feiern. Unsere Hoffnung, dass 
wir durch den Ortswechsel vom Café ins Ge-
meindehaus alle Anmeldungen annehmen 
und niemanden mehr auf den nächsten Termin 
vertrösten müssen, hat sich erfüllt.
Mit Kaffee und köstlichem Kuchen haben wir 
gleich mehrfach Zeit und Raum: für Gott und 
gute Gespräche, für Andacht und Gebet. Wir 
können zusammen singen und musizieren und 
werden dabei tatkräftig durch Gitarrenbeglei-
tung und Gesang im Ehrenamt unterstützt. 
In dieser entspannten Atmosphäre finden vie-
le interessante, schöne und gesegnete Mo-
mente statt, die uns allen hoffentlich noch 
eine Zeit lang positiv in Erinnerung bleiben. 
Wir freuen uns auf darauf, im Gemeindehaus 
in der Hochstraße alle zwei Monate mit den 
Seniorinnen und Senioren ab 80 Jahren Ge-
burtstag zu feiern. Sie bekommen wie immer 
die Einladung vom Gemeindebüro zugeschickt 
mit der Bitte um Anmeldung.
Die nächsten Termine finden Sie auf der Pinn-
wand im Gemeindebrief.
Liebe Grüße

Ihre GemeindeSchwester Annette Borutta                                                                                             
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Veränderungen in der pastoralen
Versorgung ab dem 01. September

Zum 1. September 2026 beginnt für unsere 
drei Kirchengemeinden Neunkirchen, Burbach 
und Niederdresselndorf ein neuer Abschnitt. 
Schon heute arbeiten wir in einem gemeinsa-
men Solidarraum zusammen. Mit dem Eintritt 
von Pfarrer Rainer Heuschneider, Kirchenge-
meinde Niederdresselndorf, in den Ruhestand 
entfällt eine ganze Pfarrstelle, die nicht wie-
derbesetzt wird. Deshalb werden wir unsere 
pastorale Arbeit künftig noch enger miteinan-
der abstimmen und gemeinsam gestalten.
Die Aufgaben von Pfarrer Heuschneider wer-
den von den Kirchengemeinden Burbach und 
Neunkirchen übernommen.

Was bedeutet das konkret? 
Pfarrer Martin Schreiber wird ab dem 01.09. 
Seelsorger für Zeppenfeld und Wiederstein 
bleiben und zusätzlich für Niederdresselndorf, 
Oberdresselndorf und Lützeln zuständig sein. 
Pfarrer Martin Ditthardt wird neben seinen 
Aufgaben in der Kirchengemeinde Burbach 
zusätzloich in Holzhausen arbeiten. Pfarrer 
Dr. Tim Elkar übernimmt Altenseelbach und 
bleibt weiter zuständig für Neunkirchen und 
Salchendorf. Außerdem wird er zukünftig zu-
sätzlich den Vorsitz des Presbyteriums im Hi-
ckengrund übernehmen.
Die Gottesdienste in den Senioreneinrichtun-
gen in Salchendorf und in Lützeln übernimmt 
Pfarrer Dr. Elkar.

Hausbesuche werden auch weiterhin möglich 
sein – allerdings künftig in der Regel auf An-
frage. Die bisherigen regelmäßigen Geburts-
tagsbesuche durch die Pfarrer werden nicht 

mehr stattfinden können. Und weil wir künftig 
mit weniger Pfarrpersonen arbeiten, kann 
nicht immer jeder Wunsch nach einem be-
stimmten Pfarrer erfüllt werden.

Bei allen Veränderungen, die das mit sich 
bringt, ist uns wichtig zu sagen: Vieles bleibt 
so, wie die Menschen es kennen und schätzen. 
Auch künftig wird in jeder unserer drei Kir-
chengemeinden in der Regel an jedem Sonn-
tag Gottesdienst gefeiert. Darüber hinaus 
werden wir wie bisher verschiedene regionale 
Gottesdienste gemeinsam feiern – z.B. an 
Weihnachten, Ostern, Himmelfahrt, dem Re-
formationstag oder Buß- und Bettag.

Es werden sich aber auch Dinge verändern. 
Taufgottesdienste werden künftig in allen 
drei Gemeinden nach einem gemeinsamen 
Konzept mit einem verbindlichen Taufkurs ge-
feiert. In Neunkirchen machen wir das ja be-
reits seit vielen Jahren. Neu ist, dass 
Tauffamilien frei wählen können, in welcher 
Gemeinde sie ihr Kind taufen lassen möchten. 
Mit weniger Pfarrern müssen wir Prioritäten 
setzen. Beerdigungen und persönliche Seel-
sorge haben dabei Priorität. 

Gleichzeitig wird deutlich: Gemeinde lebt 
nicht allein von Pfarrern. Sie lebt von den 
vielen Menschen, die ihre Zeit und ihre Be-
gabungen einbringen. Dafür möchten wir al-
len Ehrenamtlichen schon heute herzlich 
danken. Ohne ihren Einsatz wäre vieles in 
unserer Gemeinde nicht möglich. Zugleich 
möchten wir alle ermutigen, ihre Fähigkei-

ten einzubringen und unsere Gemeinde mit-
zugestalten.

Unser Ziel ist klar: Auch mit weniger Pfarrper-
sonen wollen wir eine verlässliche und gute 
pastorale Versorgung sicherstellen. Die enge-
re Zusammenarbeit im Solidarraum eröffnet 
dafür Möglichkeiten und hilft uns, Kirche auch 
in Zukunft gemeinsam lebendig zu gestalten. 

Wir bitten Sie, diesen Veränderungsprozess 
wohlwollend zu begleiten. Sprechen Sie uns 
an, falls Sie Fragen oder Anregungen haben. 
Sie können davon ausgehen, dass es unser 
wichtigstes Anliegen ist, Evangelium zu ver-
kündigen und Menschen beizustehen in den 
Herausforderungen des Lebens. Beten Sie für 
unsere Gemeinden und für uns.

www.kirche-neunkirchen.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Impressum: Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen, v.i.S.d.P.: 
Martin Schreiber; Redaktionsteam: Haupt- und Ehrenamtliche der Ev.-Ref. KG Neunkirchen, Layout: Benjamin 
Weller
Bildnachweis: Friedhelm Adam, Sela - Institut für Christliches Yoga, Siegen Gospel Choir, v. Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel, Katharina Gorlt-Klezel (privat), Gottfried Bräuer, CVJM Wiederstein-Zeppenfeld, Canva, Ev.-
Ref. KG Neunkirchen, Sebastian Strunk
Die Herstellung des Gemeindebriefes ist leider nicht kostenlos. Wir sind daher dankbar für jede Spende, die auf 
ein Konto der Kirchengemeinde eingezahlt werden kann: Sparkasse Burbach-Neunkirchen, IBAN: DE84 4605 
1240 0001 0141 90. Falls eine Spendenbescheinigung gewünscht wird, bitte Namen und Anschrift angeben. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe Dez. 26–Feb. 27: 01. November 2026

Wir vertrauen auf die Zusage Jesu: 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“



28.11. | 1. Advent | 10:15 Uhr

Erlöserkirche Salchendorf

27.09. | Wir sind dabei!Bauern- und Ökomarkt Neunkirchen

18. November | 19:30 Uhr | Kirche 

Niederdresselndorf mit M. Schreiber

12. September | Konfetti-Rallye

in Zeppenfeld

09.10. | 19 Uhr | Weststraße Siegen
Ökumenischer Gottesdienst

15.09. | 15 Uhr | Geb. Juli/August
17.11. | 15 Uhr | Geb. Sept./Oktober
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Katharina Gorlt-Klezel –
Das neue Gesicht im Gemeindebüro

Kollekten-Zwecke
für September bis November 2026

Unsere Kollekten sind in den Monaten Sep-
tember, Oktober und November 2026 für die 
nachstehenden Zwecke bestimmt:

06. Sept. | 14. Sonntag nach Trinitatis
Für die Männerarbeit in Westfalen und die 
Ev. Arbeitnehmerbewegung

13. Sept. | 15. Sonntag nach Trinitatis
Für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler

20. Sept. | 16. Sonntag nach Trinitatis
Für die Partnerschaftsarbeit des Kirchenkreises 
Siegen-Wittgenstein mit den Kirchenkreisen 
Magharibi und Ngerengere in Tansania

27. Sept. | 17. Sonntag nach Trinitatis
Für die „Werkstatt Bibel“ der v. Canstein-
schen Bibelanstalt in Westfalen

04. Okt. | 18. Sonntag nach Trinitatis
Für Brot für die Welt – Erntedankfest

11. Okt | 19. Sonntag nach Trinitatis
Für die Aktionen „Hilfe für Osteuropa“ 
und „Kirchen helfen Kirchen“

18. Okt. | 20. Sonntag nach Trinitatis
Für die Arbeit des Wohnheims Klotzbach

25. Okt. | 21. Sonntag nach Trinitatis
Für die Bahnhofsmission

31. Okt. | Reformationstag
Für das Gustav-Adolf-Werk der Ev. Kirche 
von Westfalen

01. Nov. | 22. Sonntag nach Trinitatis
Für Menschen im Quartier (Quartiersarbeit)

08. Nov. | Drittletzter Sonntag
Für die Kinder- u. Jugendstiftung Triebwerk

15. Nov. | Volkstrauertag
Für Projekte christlicher Friedensdienste

18. Nov. | Buß- und Bettag
Für bes. gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

22. Nov. | Ewigkeitssonntag
Für die Altenarbeit und die Hospizarbeit

29. Nov. | 1. Advent
Hilfe für Schwangere in Notlagen

Im Opferstock sammeln wir im September 
und November für die diakonischen Aufga-
ben in unserer Gemeinde.
Im Oktober sammeln wir für „Die Transpor-
teure Siegen e.V.“ (s. Seite 04).

Wenn Sie einen der genannten Kollekten- 
oder Opferstockzwecke unterstützen möch-
ten, nutzen Sie unsere Bankverbindung:
Sparkasse Burbach – Neunkirchen
IBAN DE 84 4605 
1240 0001 0141 90
Verwendungszweck: 
Kollekte + Datum + 
Zweck

Oder scannen Sie den 
QR-Code.

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,

mein Name ist Katharina Gorlt-Klezel und ich 
freue mich riesig auf die neue Aufgabe, die ab 
September auf mich wartet: Ich werde das 
Team als Sachbearbeiterin im Gemeindebüro 
der Evangelisch-Reformierten Kirchengemein-
de Neunkirchen unterstützen. 
Da ich selbst in Neunkirchen wohne, ist diese 
Arbeit für mich ein echtes Heimspiel. Ich 
schätze die kurzen Wege im Ort sehr und 
freue mich schon darauf, ab September für 
Ihre Anliegen da zu sein und die Menschen in 
der Gemeinde noch besser kennenzulernen. 

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten an 
der frischen Luft oder in Bewegung. Aktuell 
widme ich viel Zeit meinem Garten, in dem ich 
gerne mit meiner Familie und meinen Freun-
den zusammen bin. Außerdem bin ich sehr 
gerne mit dem Fahrrad unterwegs – am liebs-
ten gemeinsam mit meinem Mann und mei-
nem Sohn.

Ich blicke voller Vorfreude auf den Start im 
September und den persönlichen Austausch 
mit Ihnen.

Herzliche Grüße Katharina Gorlt-Klezel
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Überschrift 1
Überschrift 2

Überschrift 1
Überschrift 2

& Freunde

SA, 12.09. konfettitagSA, 12.09. konfettitag
mit Konfetti-Rallyemit Konfetti-Rallye  

Stationen in ZeppenfeldStationen in Zeppenfeld
Einstieg jederzeit & überall möglichEinstieg jederzeit & überall möglich

von 11:00-16:00 Uhrvon 11:00-16:00 Uhr

SA, 12.09. konfettitag
mit Konfetti-Rallye 

Stationen in Zeppenfeld
Einstieg jederzeit & überall möglich

von 11:00-16:00 Uhr

Ich bin!Ich bin!  Ich bin! 

Frankfurter Str.
Neue Reihe

Oranienstraße

Frankfurter Str.

OranienstraßeRo
th

en
ba

ch
st

ra
ße

& Freunde

Konfetti-Rallye 

Vereinshaus Frankfurter Str. 142 - ich bin das brot / Verpflegungsstation
Struthstraße 7 - ich bin das licht
Langenholzstraße 22 (auf der Ecke) - Ich bin die tür

aussichtsbank - ich bin die auferstehung und das leben
am Weißen Kreuz - ich bin der weg
Rothenbachstr. 30 - Schäferei Zöllner
ich bin der gute hirte
Schäfer & Schafe kennenlernen
kleine Brücke “In der Enge”/ Oranienstraße - ich bin der Weinstock

Die Stationen im überblick:

Hinweise:
Laufzettel/stempelkarten gibt es an jeder station
die stationen müssen nicht in einer bestimmten reihenfolge abgelaufen werden
du darfst alle, aber auch nur einen teil der stationen besuchen
die stationen können im zeitraum zwischen 11:00-16:00 Uhr besucht werden

Ich bin!
Ich bin!  
Ich bin! 
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Ehemaligen-Treffen
Chor + Band Nathanael

Anfang 1977 entstand der „CVJM-Jugend-
chor Altenseelbach“, der sich nach einigen 
Jahren in Chor + Band Nathanael umbe-
nannte. Anlass für die Gründung war da-
mals eine geplante Jugendwoche, die auch 
einen zeitgemäßen musikalischen Rahmen 
erhalten sollte.
Aus dieser einmaligen Aktion wurden letzt-
lich 30 Jahre Chorarbeit. In diesen Jahren 
war man immer bestrebt, mit den Texten 
auch zu aktuellen Themen aus christlicher 
Sicht Stellung zu nehmen. 
Musikalisch hatte sich Nathanael weiterent-
wickelt - von den typischen Jugendchor-
liedern mit Akustikgitarren-Begleitung 
Ende der 70er Jahre hin zu einer abwechs-
lungsreichen und rock- und pop-orientier-
ten Mischung aus selbst getexteten und 
komponierten Chor- und Solostücken.
Mit einem letzten Konzert im Vereinshaus 
Altenseelbach zum 30jährigen Jubiläum im 
Jahr 2007 beendete die Gruppe ihre aktive 
Zeit.
Aus Sorge, dass die vielen lieb-gewonnenen 
Texte und Melodien verloren gehen, sollten 
möglichst alle Nathanael-Songs einmal ir-
gendwie auf Tonträger festgehalten wer-
den. Aber, wie oft im Leben, scheiterte es 
daran, neben beruflichen, familiären und 
sonstigen Verpflichtungen die Zeit aufzu-
bringen, mehr als 50 Lieder neu zu arrangie-
ren und aufzunehmen.
Aber mit Unterstützung von moderner 
Software und künstlicher Intelligenz (KI) 
wurde es plötzlich mit überschaubarem Zei-
teinsatz möglich, die alten Nathanael-

Songs wieder aufleben zu lassen. Beim An-
hören wurden bei vielen ehemaligen Chor- 
und Band-Mitgliedern schöne Erinnerungen 
wach und die nahezu zeitlosen Texte be-
rührten so manchen wieder ganz neu.
Als dann viele positive Rückmeldungen ein-
trafen, entstand die Idee, ein Ehemaligen-
Treffen zu organisieren. 
Gesagt, getan: Am 25. April 2026 trafen sich 
dann 33 ehemalige Chor- und Band-Mitglie-
der im, wie könnte es anders sein, Vereins-
haus Altenseelbach, das 30 Jahre jeden 
Samstagnachmittag Treffpunkt des Chores 
war. Die Wiedersehensfreude war groß und 
es gab unendlich viel zu „schwätzen“. Und 
plötzlich war es fast wie früher: Alle im klei-
nen Saal in großer und fröhlicher Runde, ge-
meinsames Singen und eine Andacht, 
natürlich von Peter, ehemals Mann an den 
Tasten in der Band und verantwortlich für 
die meisten Liedtexte des Chores.
Dr. Peter Böhlemann, seit vielen Jahren Lei-
ter des Instituts für Aus-, Fort- und Weiter-
bildung in der Evangelischen Kirche von 
Westfalen, sprach über die Psalmen, die im 
Grunde häufig Liedtexte darstellen, insbe-
sondere über einen der Nathanael-Liedtex-
te nach Psalm 130 mit dem Refrain: 
„Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu Dir! Wenn 
Du der Weg bist, geh Du ihn mit mir.“
Ein Hilfeschrei des Psalmdichters aus größ-
ter Not.
Nach einem gemeinsamen Abendessen, vie-
len Gesprächen, schönen Erinnerungen, An-
schauen von alten Videos und Fotos, dem 
Anhören neu arrangierter Lieder ging man 

gut gelaunt auseinander, aber mit der fes-
ten Absicht, sich im kommenden Jahr wie-
der zu sehen. Denn im Jahr 2027 stünde das 
50jährige Chor-Jubiläum an, hätte man 
nicht nach 30 Jahren aufgehört.
Und weil in diesen Jahren natürlich viel 
mehr Menschen aktiv dabei waren, als die-
jenigen, die an diesem Abend Zeit hatten, 
sollen alle Ehemaligen des CVJM Jugend-
chores Altenseelbach und von Chor + Band 
Nathanael eingeladen werden.
Daher die Bitte an alle, die mal dabei waren 
oder die jemanden kennen, der/die mal da-

bei waren: Schickt bitte eure Kontaktdaten, 
idealerweise die E-Mail-Adresse, an:
Jochen.Scheel@outlook.de
Alle, die sich gerne die neu arrangierten Na-
thanael-Songs anhören wollen, melden sich 
bitte ebenfalls über diese E-Mail-Adresse.
Ein herzliches Dankeschön geht an Gott-
fried Bräuer, der, wie schon in all den Jah-
ren, den Chor auch beim Ehemaligen-
Treffen wieder fotografisch begleitet hat. 
Die schönen Fotos haben viel zur Erinne-
rungsfreude beigetragen.

Jochen Scheel
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Rückblick auf die 
Gemeindeversammlung am 28. Juni

Umbau/Renovierung Kirche Neunkirchen
Die seit langem dringend benötigte neue Toi-
lettenanlage an der Kirche soll am aktuellen 
Standort errichtet werden. Hier wird eine 
Überdachung den Zugang trockenen Fußes in 
das Kirchengebäude ermöglichen. Der dortige 
Seiteneingang an der Hangseite wird umge-
baut, so dass er barrierefrei genutzt werden 
kann. Im Kirchenraum selbst wird eine Boden-
platte mit integrierter Fußbodenheizung ein-
gebaut. Die Kirchenbänke sollen einer 
flexiblen Bestuhlung weichen, so dass der In-
nenraum flexibel für Gottesdienste und alle 
anderen kirchlichen Veranstaltungen nutzbar 
ist. Voraussetzung hierfür ist die Genehmi-
gung der verantwortlichen Denkmalschutzbe-
hörde. Für das Gesamtprojekt stehen maximal 
600.000 Euro an Eigenmitteln bereit. Die Kir-
chengemeinde ist außerdem auf Fördergelder 
und Spenden angewiesen und wird auch Fund-
raising-Aktivitäten für die Finanzierung ansto-
ßen. Frühester Baubeginn nach Baugenehmi-
gung wird voraussichtlich der Herbst d.J. sein. 
Die Baumaßnahme selbst wird voraussichtlich 
rund neun Monate benötigen. Das Presbyteri-
um überwacht die Kostenentwicklung und 
wird alle Einzelmaßnahmen separat beschlie-
ßen. 

Maßnahmen Gemeindehaus Hochstraße 
In Teilbereichen des Kellers erfolgten Maß-
nahmen gegen Feuchtigkeit und vereinzelten 
Schimmelbefall. Neben Eigenleistungen wird 
eine Fachfirma die betroffenen Räumlichkei-
ten renovieren. Im Obergeschoß soll ein gro-
ßer Raum in Eigenleistung renoviert werden. 

Interessenten aus unserer Gemeinde können 
sich gerne bei Pfarrer Dr. Tim Elkar oder Pres-
byter Dirk Schöps melden, wenn sie mitarbei-
ten möchten. 
Die Kirchengemeinde Burbach wird ab Okto-
ber als Mieterin in die Hochstraße einziehen 
und einen Büroraum für ihre Gemeindesekre-
tärin anmieten, da sie ihre bisherigen eigenen 
Gebäude an die Gemeinde Burbach verkauft 
hat. 

Veräußerung Erlöserkirche Salchendorf
Der im letzten Jahr entschiedene Verkauf der 
Erlöserkirche gestaltet sich wie erwartet 
schwierig. Die bisherigen Interessenten kon-
kretisierten in den erfolgten Gesprächen ihre 
Kaufabsichten nicht. In Kürze wird daher ein 
Makler beauftragt, den Verkauf zu unterstüt-
zen. 

Einstellung einer Gemeindesekretärin
Altersbedingt scheidet zum Ende des Jahres 
Elke Heinrich aus dem Gemeindebüro aus. Sie 
ist dann rund 18 Jahre mit großem Einsatz und 
hohem ehrenamtlichen Engagement tätig ge-
wesen. Dafür danken wir ihr von Herzen. 
Zum 1. September konnten wir Frau Katharina 
Gorlt-Klezel (35) einstellen. Sie ist verheiratet 
und hat einen Sohn. Sie wohnt hier in Neunkir-
chen, ist unserer Kirchengemeinde verbunden 
und stellt sich in diesem Gemeindebrief vor. 
Wir freuen uns sehr und wünschen ihr einen 
guten Start!  
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Gruppenbesuche, Mitarbeiter-Dank-Abend &
Konfetti-Kirche

Kinder- und Jugendarbeit

Das Jahr geht so schnell voran …
In der Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde blicke ich auf
viele schöne Begegnungen zurück. Ich durfte die Mädchenscharen
in Altenseelbach und Wiederstein-Zeppenfeld sowie die
Sonntagsschule in Salchendorf besuchen. Gemeinsam wurden
Armbänder geknüpft, Geländespiele gespielt, zusammen gegessen
und natürlich spannende Geschichten von Gott und Jesus gehört.
Außerdem fand wieder Konfetti-Kirche statt. Unter dem Motto
„Trau dich, Petrus!“ wurde fleißig gebastelt, gestaunt und
Gemeinschaft erlebt.
Ein weiteres Highlight war für mich unser Mitarbeiter-Dank-Abend
für die Ehrenamtlichen in der Kinder- und Jugendarbeit des
Solidarraums 2. Es gab ein tolles Döner- und Eisbuffet und Musik
von der Extrakt-Band. Der Abend bot viel Raum für Begegnungen
und einen wertvollen Austausch zwischen Mitarbeitenden aus den
verschiedenen Kirchengemeinden.
Wenn Sie diesen Gemeindebrief lesen, liegen auch die
Sommerferien bereits hinter uns: zwei Wochen in der Toskana in
Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde Rödgen-Wilnsdorf und
die Outdoor-Freizeit an der Steinwand in der Rhön gemeinsam mit
dem CVJM Wiederstein-Zeppenfeld. Auch wenn ich diese Zeilen
schon vorher schreibe, bin ich mir sicher: Es waren schöne und
segensreiche Tage 😊
Auf die kommende Zeit freue ich mich ebenfalls sehr: auf den
Konfetti-Tag, KonfiCastle, weitere Gruppenbesuche und die
Familienfreizeit am Forggensee. Es ist einiges los und langweilig
wird es ganz bestimmt nicht.

Eure Natalie
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55 Jahre
Kita Wiederstein

Dankbar nehmen wir Abschied – Träger-
schaft der Kita Mittendrin wechselt
Nach 55 Jahren endet ein wichtiges Kapitel 
evangelischer Kindergartenarbeit in unserer 
Kirchengemeinde. Zum 1. August gibt der 
evangelische Trägerverbund EKiKS die Träger-
schaft der Kita Mittendrin an den DRK-Orts-
verein Neunkirchen ab. Dieser Schritt fällt uns 
nicht leicht. Mehr als ein halbes Jahrhundert 
war die Kita ein fester Bestandteil unserer Kir-
chengemeinde. Generationen von Familien ha-
ben erlebt, wie ihre Kinder hier liebevoll 
begleitet, gefördert und auf ihrem Weg ins Le-
ben gestärkt wurden. Für unsere Kirchenge-
meinde war die Kita in all den Jahren ein Ort, 
an dem christlicher Glaube, Nächstenliebe und 
Gemeinschaft im Alltag erfahrbar wurden. Da-
für sind wir von Herzen dankbar.
Die Entscheidung zur Abgabe der Träger-
schaft hat finanzielle Gründe. Die Mittel des 
Trägerverbundes EKiKS reichen nicht mehr 
aus, um die Trägeranteile aller evangelischen 
Kindertageseinrichtungen dauerhaft zu tra-
gen. Deshalb wurde die schwere Entscheidung 
getroffen, einzelne Einrichtungen in neue 
Hände zu übergeben. Umso mehr freuen wir 
uns, dass mit dem DRK-Ortsverein Neunkir-
chen ein neuer Träger gefunden wurde. So 
bleibt die Kita in Wiederstein erhalten und 
kann ihre wertvolle Arbeit für Kinder und Fa-
milien auch künftig fortsetzen. Das ist eine 
gute Nachricht für den Ort und alle, die der 
Kita verbunden sind.

Unser besonderer Dank gilt allen Erziehe-
rinnen und Mitarbeitenden, die die Kita Mit-
tendrin in den vergangenen 55 Jahren mit 
Leben gefüllt haben. Mit großem Engage-
ment, fachlicher Kompetenz und viel Herz-
blut haben sie Kinder auf einem wichtigen 
Abschnitt ihres Lebens begleitet. Sie haben 
Geborgenheit geschenkt, Vertrauen aufge-
baut, Talente gefördert und viele schöne Er-
innerungen geschaffen. Stellvertretend 
danken wir dem heutigen Team – Sandra 
Scheld, Jana Dax-Koch, Andrea Feindt, Dia-
na Zöllner, Damaris Pilz, Xenia Litau, Hermi-
ne Geisler und Dominique Aulhorn – für 
ihren Einsatz und die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit.

Ebenso danken wir den Eltern und Familien, 
die der Kita über all die Jahre ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Wir sind dankbar für das gute 
Miteinander und die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. 
Die gemeinsame Zeit war für uns als Kirchen-
gemeinde eine große Bereicherung. Den Kin-
dern, ihren Familien, dem scheidenden und 
dem neuen Team und dem neuen Träger wün-
schen wir für die Zukunft alles Gute, einen ge-
lungenen Start und vor allem Gottes reichen 
Segen. 

Gruppen für Kinder, Jugendliche und
Junge Erwachsene in der Gemeinde

Kinderbetreuung

Sonntagsschulen

Krabbelgruppe

Mädchenschar

Jungenschaft

Während der Gottesdienste wird in allen Kirchen eine Betreuung für 
Kinder bis ca. 4 Jahre angeboten.

Kinderstunden mit biblischen Geschichten, Liedern und Spielen für 
Kinder ab 3-4 Jahren bis ins Konfialter, parallel zum Gottesdienst. 
Einteilung nach Altersgruppen. 
Sonntag, 10:15 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331
 Kontakt: Urte Heide,  6883
Sonntag, 10:15 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 Kontakt: Steffi Schöps,  1369

Bei uns sind alle Kinder ab der Geburt mit ihren Müttern herzlich will-
kommen. 
Montag, 9:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 Kontakt: Sarina Neuser,  0151-54300761
Mittwoch, 9:45 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 außer in den Schulferien
 Kontakt: Miriam Bräuer,  0151-27508652

Willkommen sind bei uns alle Mädchen von 8-13 Jahren zu spannen-
den biblischen Geschichten, fetzigen Spielen und noch viel mehr. 
Dienstag, 17:15 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331
 Kontakt: Leoni Jakob, 0170/4750803
Dienstag, 17:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 Kontakt: Christiane Willwacher, 781555
Mittwoch, 17:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 Kontakt: Kristina Schreiber, 0157/36699600

Jungenschaft – erfahren, dass Glaube Spaß macht – für Jungs von 14–
18 Jahren
Dienstag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
 Kontakt: Maximilian Lotz, 0170/8392827
Donnerstag, 19 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 Kontakt: Johannes Bräuer, 0151/40244488

www.kirche-neunkirchen.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de
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Gruppen für Erwachsene
in der Gemeinde

Jungenjungschar

Ch@t

Willkommen sind bei uns alle Jungen von 8-13 Jahren zu spannenden 
biblischen Geschichten, fetzigen Spielen und noch viel mehr. 
Freitag, 17:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 Kontakt: Julian Enners, 02736/4179538
Freitag, 17 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331
 Kontakt: Jonas Richter, 0151/15537955
Freitag, 17 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
 Kontakt: Axel Beel, 770011
Freitag, 17:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 Kontakt: Tim Rottmann

Ch@t ist eine Gruppe für Junge Erwachsene von 17–26 Jahren
Montag, 19:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 Kontakt: Michael Kessler, 6610 

Gruppen für Kinder, Jugendliche und
Junge Erwachsene in der Gemeinde

Frauenkreis

Männerzone
MÄZO

Männertreff

Stammtisch des
Männertreffs

Andere Frauen treffen, sich austauschen, gemeinsam Bibel lesen und 
Themen erarbeiten – so kann man beschreiben, was  in den Frauen-
kreisstunden gemacht wird. 
Mittwoch, 15 Uhr Salchendorf, Erlöserkirche
 2. Mittwoch im Monat
 Kontakt: Ilse Meyer,  4322

09.09. Matthias Claudius – Lebensbilder
14.10. Wie der Ton in des Töpfers Hand
11.11. Grenzen setzen

Donnerstag, 19:30 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
MÄZO – die Männergruppe des CVJM Neunkirchen

 monatlich 
 Kontakt: Mattias Sanna,  6942, 
 aktuelles Programm online unter: 
 www.cvjm-neunkirchen.de/gruppen/mäzo

Mittwoch, 16 Uhr Salchendorf     
 Oktober–März: Vereinshaus Kölner Str. 331
 Von April bis September sind wir zu unter-
 schiedlichen Zeiten unterwegs, dabei ist der 

Abfahrttreffpunkt immer bei der Erlöserkirche
 Kontakt: Friedhelm Giebeler,  5624

16.09. Abfahrt 13 Uhr:
Besichtigung Obernautalsperre

 21.10. Abfahrt 14 Uhr:
Besichtigung Siegerlandflughafen

 11.11. Vereinshaus in Zeppenfeld:
Lesung mit Kathrin Thiemann
Frauen sind herzlich eingeladen

Montag, 10 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331
jeden 1. Montag im Monat, wenn der 1. Montag 

 ein Feiertag ist, treffen wir uns am 2. Montag
 Kontakt: Friedhelm Giebeler,  5624
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Angebote für alle Altersgruppen
in der Gemeinde

Gruppen für Erwachsene
in der Gemeinde

Blaues Kreuz

Frauen-
frühstück

Ehepaarkreis

Senioren-
geburtstagsfeiern

Annette hat Zeit

Montag, 19:30 Uhr Salchendorf, Erlöserkirche
 Kontakt: Silke Schmidt,  0173/2791352
 blaues-kreuz-neunkirchen@t-online.de

Wir frühstücken ausgiebig und „inhaltsvoll“ zusammen. Dabei tauschen 
wir uns im Gespräch darüber aus, was eine jede persönlich bewegt. 
Außerdem beschäftigen wir uns mit biblischen und anderen Themen. 
Dienstag, 9:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 jeden 1. Dienstag im Monat
 Jede bringt ihr eigenes Frühstück mit.
 Kontakt: Brigitte Heinrich,  02744/1419

Ob alleinstehend oder als Paar, jede und jeder ist herzlich willkom-
men. Wir beschäftigen uns mit biblischen Themen und was uns sonst 
in unserem Leben bewegt. Wir freuen uns auf Sie, denn mit neuen 
Menschen kommen neue Impulse in unseren Kreis.
Sonntag, 19:30 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
 Kontakt: Dorothee Schumann,  4664

06.09. Gymnastik mit Jutta
04.10. Gast Dr. Tim Elkar
08.11. Thema noch offen

Sechsmal im Jahr laden wir Menschen ab 80 Jahre zu einer Geburtstags-
feier mit Kaffee und Kuchen ein. Einladungen inkl. Rückmeldekarte wer-
den durch die Mitarbeiterinnen im Gemeindebüro verschickt.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Seit März findet die Feier im Gemein-
dehaus Hochstraße 54 statt. In der Regel sind die Pfarrer Dr. Elkar und 
Schreiber anwesend und die GemeindeSchwester Annette Borutta. 
Dienstag, 15. September, 15 Uhr: Geburtstage Juli / August
Dienstag, 17. November, 15 Uhr: Geburtstage September / Oktober

 Herzliche Einladung zum Seniorentreff mit 
 GemeindeSchwester i.A. Annette Borutta.

Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
Die nächsten Termine: 01.09., 06.10., 02.11.

Gemeinschafts-
stunden

Gebetsstunde

Sport

Bibelstunde

Sonntag, 10:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 Kontakt: Gottfried Bräuer,  1266

20.09., 18.10., 15.11., jeweils 15:30 Uhr: 
 Familienstunde
 Kontakt: Margit Manderbach,  1452
Sonntag, 19 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 Kontakt: Stephan Edelmann,  763360

Das Beste, was wir tun können, ist: Uns betend mit Gott an die Arbeit 
zu machen. Darum sind alle ganz herzlich eingeladen, mitzubeten. 
Dienstag, 19 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Str. 331
 vor Beginn der Bibelstunde
 Kontakt: Christoph Heide,  6883
Mittwoch, 20 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20
 Kontakt: Gottfried Bräuer,  1266
Donnerstag, 20 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 Kontakt: Stephan Edelmann,  763360

Mittwoch, 20 Uhr Salchendorf, Hockey, Turnhalle Kramberg
 Kontakt: Jonas Richter,  0151/15537955
Donnerstag, 20 Uhr Neunkirchen, Grundschulturnhalle
 Kontakt: Karl-Heinz Henrichs,  770889
Freitag, 20 Uhr Zeppenfeld, Turnhalle Rassberg
 Kontakt: Für Erwachsene:
 Johannes Baumgarten,  0171/3411798
 Kontakt: Für Jugendliche (8-16 Jahre):
 Matthias Stracke,  763303

Ein Bibelgesprächskreis, in dem wir uns über fortlaufende Bibeltexte 
oder Themen austauschen und auf Fragen gemeinsam Antworten su-
chen.
Montag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
 Kontakt: Wolfram Schmidt,  656747
Dienstag, 19:30 Uhr In der Spur bleiben
 Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331
 Kontakt: Christoph Heide,  6883
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Angebote für alle Altersgruppen
in der Gemeinde

Amtshandlungen

Hauskreise

Gottesdienste im
DRK-Senioren-
zentrum

Gemeindetreff
„Sei (k)ein Schaf“

Dienstag Mamakreis, jeden 1. Dienstag im Monat
   Kontakt/Info zu Zeit und Ort: 
   Anne Capito,  61585
Mittwoch, 19:45 Uhr Neunkirchen
 Kontakt: Familie Sanna,  6942 
Mittwoch, 19 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142
 14-tägig
 Kontakt: Kerstin Eibach,  1839

Judith Edelmann,  2850
Freitag, 20 Uhr Altenseelbach
 jeden 1. Freitag im Monat
 Kontakt: Steffen Manderbach,  1452
Freitag, 20 Uhr Salchendorf
 monatlich, jeden 2. Freitag
 Kontakt: Anke Hartmann,  600568

Freitag, 10 Uhr Salchendorf, Dr.-Harr-Saal, Am Birkenwald 1
 monatlich
 Kontakt: Dr. Tim Elkar,  6588811
 Termine siehe Predigtplan

Der Gemeindetreff ist ein Angebot für Jung und Alt von 3-99 Jahren, 
Familien, Singles oder Paare - einfach alle.  Wir treffen uns ab 19 Uhr, 
essen Abendbrot nach dem Konzept „bring and share“.
Danach singen wir ein paar Lieder. Die Erwachsenen lesen danach 
einen biblischen Text und tauschen sich darüber in Kleingruppen aus. 
Die Kinder gehen zum Kinderprogramm und lesen, basteln, spielen 
und haben viel Spaß. Gegen 21 Uhr gibt es einen gemeinsamen Ab-
schluss und alle gehen nach Hause.
Ziel des Gemeindetreffs ist es, sich besser kennen zu lernen, ins Ge-
spräch zu kommen und dabei Gott zu loben. Also, komm vorbei und 
lass dich im wahrsten Sinne des Wortes ,begeistern‘.
Samstag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54
 Kontakt: Guido Euteneuer,  6199940
 Nächste Termine: 26.09., 28.11.



Geburtstage
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Aktuell
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Aktuell

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag und Amtshandlungen, die ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widerspre-
chen. Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit:
Ev.-Ref. Kirchengemeinde; Gemeindebüro: Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung des Geburtstags bzw. der Amts-
handlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und 
den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit.

Sommerkirche 2026
Ein Rückblick in Bildern

39



GOTTESDIENSTE   Kirche – ein Ort für alle!
Datum Besonderheit Neunkirchen

10:15 Uhr
Kirchstraße 19

Salchendorf
10:15 Uhr
Kölner Straße 323

06.09. Gold- und 
Diamant-
Konfirmation

Dr. Tim Elkar

12.09. Samstag:
Konfetti-Tag

Konfetti-Kirche und Freunde

13.09. Tauffest in 
der Region

10:15 Uhr in der Hellernstraße in Wahlbach

20.09. Oliver Mehring

27.09. Bauern- & 
Ökomarkt

10 Uhr: Martin Kölli

04.10. Abendmahl Dr. Tim Elkar

11.10. Martin Schreiber

18.10. Martin Ditthardt

25.10. Martin Schreiber

31.10. Reformation Regionaler Gottesdienst mit Dr. Annette Kurschus
19:30 Uhr: Ev. Kirche Neunkirchen

08.11. Taufe Dr. Tim Elkar

15.11. Abendmahl Martin Schreiber

18.11. Buß- u. Bettag 19:30 Uhr, Niederdresselndorf: Martin Schreiber

22.11. Ewigkeits-
sonntag

Martin Schreiber Dr. Tim Elkar

29.11. Konfettikirche Dr. Tim Elkar und 
Konfetti-Team

Senioreneinrichtung
monatlich,
Freitags, 10 Uhr
Am Birkenwald 1

04.09.: Dr. Tim Elkar

16.10.: Dr. Tim Elkar

20.11.: Dr. Tim Elkar


